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1  Wissenschaftliches Personal 
Die Medizinische Universität Wien ist mit über 5.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und rund             

7.500 Studierenden eine der größten medizinischen Universitätseinrichtungen im EU-Raum. Die 

Medizinische Universität Wien hat als zentrale Aufgabe das gemeinsame Betreiben von 

Forschung, Lehre und PatientInnenversorgung, das im Klinischen Bereich im Zusammenwirken 

mit dem Allgemeinen Krankenhaus der Stadt Wien erfolgt.  

Es wird darauf hingewiesen, dass Bewerber/innen keinen Anspruch auf Abgeltung von Reisekosten in 

Zusammenhang mit dem Bewerbungsgespräch haben. 

Die Aufnahme erfolgt im Rahmen eines Arbeitsverhältnisses laut Angestelltengesetz. Die näheren 

Regelungen ergeben sich aus dem Universitätsgesetz und dem Kollektivvertrag der Universitäten. 

1.1  Facharztausbildung im Sonderfach „Anästhesiologie und 
Intensivmedizin“ 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Anästhesie, Allgemeine 

Intensivmedizin und Schmerztherapie mit der Kennzahl: 22611/16, voraussichtlich ab                             

1. Februar 2017 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin 

/ einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach „Anästhesiologie und Intensivmedizin“ zu 

besetzen.  

Die Basisausbildung gemäß § 6a Ärztegesetz 1998 und § 6 der Ärztinnen-/Ärzte-Ausbildungs-            

ordnung 2015 (ÄAO 2015) ist, soweit erforderlich, in der Facharztausbildung integriert. 

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.891,34 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 

wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Anästhesiologie und Intensivmedizin an.  

Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit einer Mitarbeiterin / 

eines Mitarbeiters voraussichtlich bis 31. Jänner 2018. 

Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 

Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 

müssen gewährleistet sein.  

Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-

funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Kennzahl: 22611/16 
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1.2  Fachärztin / Facharzt für „Anästhesiologie und Intensivmedizin“ 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Anästhesie, Allgemeine 

Intensivmedizin und Schmerztherapie mit der Kennzahl: 22612/16, voraussichtlich ab                            

1. Februar 2017 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer 

Fachärztin / einem Facharzt zu besetzen.  

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 4.962,16 brutto                          

(14x jährlich) und kann sich eventuell durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 

verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 

wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Anästhesiologie und Intensivmedizin an.  

Das Arbeitsverhältnis endet nach Ablauf von 6 Jahren. 

Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium mit facheinschlägigem Doktorat. 

Befugnis zur selbständigen Ausübung des ärztlichen Berufes als Fachärztin / Facharzt für 

Anästhesiologie und Intensivmedizin, Qualifikation in Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen 

Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen müssen gewährleistet sein.  

Gewünschte Zusatzqualifikationen: Ausgewiesene wissenschaftliche Tätigkeit für das in Frage 

kommende Fach.  

Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-

funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Kennzahl: 22612/16 

1.3  Assistentin / Assistent (postgraduate) 

An der Medizinischen Universität Wien ist am Department für Biomedizinische Forschung / 

Abteilung für Labortierkunde und –genetik mit der Kennzahl: 21970/16, voraussichtlich ab                   

23. Jänner 2017 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer 

Assistentin / einem Assistenten (postgraduate) zu besetzen.  

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 2.696,50 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 

wissenschaftlicher Forschung und Lehre an.  

Das Arbeitsverhältnis ist befristet bis 31. Dezember 2018. 

Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Studium der Veterinärmedizin. Bereitschaft zur 

Mitwirkung in Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei                       

Nicht-EU-Bürgern müssen gewährleistet sein.  

Gewünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung in Labortierkunde, Felasa B+C Kurs, Ersatz- und 

Ergänzungsmethoden in exp. Chirurgie, biomed. Messtechnik sowie exp. Anästhesie und 

Intensivpflege. 
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Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-

funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Kennzahl: 21970/16 

1.4  Assistentin / Assistent (postdoc) 

An der Medizinischen Universität Wien ist am Department für Biomedizinische Forschung / 

Abteilung für Biomedizinische Forschung mit der Kennzahl: 23083/16, voraussichtlich ab                         

9. Februar 2017 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer 

Assistentin / einem Assistenten (postdoc) zu besetzen.  

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.590,70 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 

wissenschaftlicher Forschung und Lehre an.  

Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit einer Mitarbeiterin / 

eines Mitarbeiters voraussichtlich bis 15. Mai 2017. 

Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Studium der Biomedizinischen Technik oder eines 

naturwissenschaftlichen Studiums mit facheinschlägigem Doktorat, Qualifikation in Forschung und 

Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht-EU-Bürgern müssen gewährleistet 

sein.  

Requirement: A PhD (or equivalent international academic degree) in Biomedical Engineering. 

Gewünschte Zusatzqualifikationen: Nachweis der Erfahrung in der Entwicklung von Biomaterialien 

und Drug Delivery Systems dokumentiert durch entsprechende Publikationen in High-Impact Journalen. 

Exzellente Reputation als aktives Mitglied der internationalen wissenschaftlichen 

Forschungsgemeinschaft. Fähigkeit und Bereitschaft zur Durchführung von grundlagenorientierter 

Forschung und Forschung an klinisch relevanten Fragestellungen speziell im Bereich kardiovaskulärer 

Forschung mit Focus auf Implantatherstellung und Implantatmodifikation. Erfahrung in der 

Charakterisierung von Medizinprodukten hinsichtlich Biomechanik und Biokompatibilität. Langjährige 

Kenntnisse im Bereich Zellkultur und Tissue Engineering. Kenntnisse und Fertigkeiten in 

Molekularbiologie und Histologie. Ausgeprägtes Interesse an Forschung sowie Lehre in Medizin, 

Biologie und biomedizinischer Technik. 

Required qualifications: Record in development and in-vivo/in-vitro characterisations of biomaterials 

as documented by high impact publications. Excellent reputation as an active member of the 

international academic community. Ability and willingness to connect basic research with medicine 

relevant translational research in the field of cardiovascular graft development and modification. 

Extensive experience on designing drug delivery systems and tissue engineered implantable scaffolds 

and biocompatibility assessment of cardiovascular grafts. Long-time experience in cell culture methods 

and tissue engineering including molecularbiology and histology. Experience in mechanical-physical 

and biocompatibility characterisations technique of biomaterials. Experience in university teaching, and 

willingness, and ability to teach at all curricular levels, to supervise theses, and to further the work of 

junior academic collagues. 
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Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-

funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Kennzahl: 23083/16 

1.5  Facharztausbildung im Sonderfach „Plastische, Ästhetische und 
Rekonstruktive Chirurgie“ 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Chirurgie / Klinische 

Abteilung für Plastische und Rekonstruktive Chirurgie mit der Kennzahl: 22504/16, voraussichtlich 

ab 1. Februar 2017 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer 

Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach „Plastische, Ästhetische und 

Rekonstruktive Chirurgie“ zu besetzen.  

Die Basisausbildung gemäß § 6a Ärztegesetz 1998 und § 6 der Ärztinnen-/Ärzte-Ausbildungs-            

ordnung 2015 (ÄAO 2015) ist, soweit erforderlich, in der Facharztausbildung integriert. 

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.891,34 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 

wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Plastische, Ästhetische und Rekonstruktive Chirurgie 

an.  

Das Arbeitsverhältnis endet mit Abschluss der Ausbildung zur Fachärztin / zum Facharzt                    

(§§ 8, 26 Ärztegesetz 1998), spätestens jedoch nach Ablauf von 7 Jahren. 

Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 

Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 

müssen gewährleistet sein.  

Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-

funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Kennzahl: 22504/16 

1.6  Facharztausbildung im Sonderfach „Innere Medizin“ 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Innere Medizin I / Klinische 

Abteilung für Onkologie mit der Kennzahl: 23015/16, voraussichtlich ab 1. Februar 2017 eine Stelle 

mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in 

Facharztausbildung im Sonderfach „Innere Medizin“ zu besetzen.  

Die Basisausbildung gemäß § 6a Ärztegesetz 1998 und § 6 der Ärztinnen-/Ärzte-Ausbildungs-            

ordnung 2015 (ÄAO 2015) ist, soweit erforderlich, in der Facharztausbildung integriert. 

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.891,34 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 



Wissenschaftliches Personal 
 

7 

 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 

wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Innere Medizin an.  

Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit einer Mitarbeiterin / 

eines Mitarbeiters voraussichtlich bis 31. August 2017. 

Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 

Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 

müssen gewährleistet sein.  

Gewünschte Zusatzqualifikationen: Wissenschaftliche und klinische Erfahrung auf dem Gebiet der 

Onkologie, Erfahrung in der Arbeit in einem wissenschaftlichen Labor mit onkologischen Schwerpunkt 

und entsprechend belegter Expertise. Daraus resultierend ist, dass die Bewerberin / der Bewerber 

sofort in den klinischen (Journaldienste) und wissenschaftlich-experimentellen Betrieb der Klinischen 

Abteilung für Onkologie eingebunden werden kann. 

Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-

funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Kennzahl: 23015/16 

1.7  Facharztausbildung im Sonderfach „Innere Medizin“ 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Innere Medizin II / Klinische 

Abteilung für Angiologie mit der Kennzahl: 22122/16, voraussichtlich ab 27. Jänner 2017 eine Stelle 

mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in 

Facharztausbildung im Sonderfach „Innere Medizin“ zu besetzen.  

Die Basisausbildung gemäß § 6a Ärztegesetz 1998 und § 6 der Ärztinnen-/Ärzte-Ausbildungs-            

ordnung 2015 (ÄAO 2015) ist, soweit erforderlich, in der Facharztausbildung integriert. 

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.891,34 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 

wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Innere Medizin an.  

Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit einer Mitarbeiterin / 

eines Mitarbeiters voraussichtlich bis 26. Jänner 2020. 

Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 

Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 

müssen gewährleistet sein.  

Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-

funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Kennzahl: 22122/16 
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1.8  Facharztausbildung im Sonderfach „Innere Medizin“ 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Innere Medizin II / Klinische 

Abteilung für Angiologie mit der Kennzahl: 22502/16, voraussichtlich ab 27. Jänner 2017 eine Stelle 

mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in 

Facharztausbildung im Sonderfach „Innere Medizin“ zu besetzen.  

Die Basisausbildung gemäß § 6a Ärztegesetz 1998 und § 6 der Ärztinnen-/Ärzte-Ausbildungs-            

ordnung 2015 (ÄAO 2015) ist, soweit erforderlich, in der Facharztausbildung integriert. 

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.891,34 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 

wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Innere Medizin an.  

Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit einer Mitarbeiterin / 

eines Mitarbeiters voraussichtlich bis 30. April 2018. 

Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 

Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 

müssen gewährleistet sein.  

Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-

funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Kennzahl: 22502/16 

1.9  Assistentin / Assistent (postdoc) 

An der Medizinischen Universität Wien ist am Zentrum für Medizinische Statistik, Informatik und 

Intelligente Systeme / Institut für Artificial Intelligence and Decision Support mit der                  

Kennzahl: 23141/16, voraussichtlich ab 1. Februar 2017 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß 

von 40 Wochenstunden mit einer Assistentin / einem Assistenten (postdoc) zu besetzen.  

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.590,70 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 

wissenschaftlicher Forschung und Lehre an.  

Das Arbeitsverhältnis endet nach Ablauf von 5 Jahren. 

Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Studium der Informatik, der Biomedizinischen Technik 

oder eines vergleichbaren technischen Studiums mit computerwissenschaftlichem Schwerpunkt mit 

facheinschlägigem Doktorat, Qualifikation in Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen 

Anstellungserfordernisse bei Nicht-EU-Bürgern müssen gewährleistet sein.  
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Gewünschte Zusatzqualifikationen: Fundierte Kenntnisse in biomedizinischer Informatik und dem 

Einsatz von Informationstechnologien in der Medizin („Digital Medicine“). Ausgezeichneter 

akademischer Track-Record mit eigenständigen Publikationen in internationalen wissenschaftlichen 

Journalen. Ausgeprägtes Interesse an Forschung und Lehre in Medizinischer Informatik. Erfahrung bei 

der Einwerbung von Drittmitteln ist von Vorteil. 

Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-

funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Kennzahl: 23141/16 

1.10  Facharztausbildung im Sonderfach „Pathologie“ 

An der Medizinischen Universität Wien ist am Klinischen Institut für Pathologie mit der                       

Kennzahl: 23227/16, voraussichtlich ab 1. Februar 2017 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß 

von 35 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach 

„Pathologie“ zu besetzen.  

Die Basisausbildung gemäß § 6a Ärztegesetz 1998 und § 6 der Ärztinnen-/Ärzte-Ausbildungs-            

ordnung 2015 (ÄAO 2015) ist, soweit erforderlich, in der Facharztausbildung integriert. 

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.404,88 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 

wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Pathologie an.  

Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit einer Mitarbeiterin / 

eines Mitarbeiters voraussichtlich bis 30. Juni 2018. 

Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 

Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 

müssen gewährleistet sein.  

Gewünschte Zusatzqualifikationen: Praktische Erfahrung in der Histopathologie bzw. bereits 

erworbene Grundkenntnisse in Pathologie. Interesse bzw. Beibringung von wissenschaftlichen Arbeiten 

und Mitarbeit bei Projekten, Gegenfächer wünschenswert. Lebenslauf mit Unterschrift und Angabe 

wissenschaftlicher Erfahrungen, Lehrtätigkeit und Vorkenntnisse. 

Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-

funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Kennzahl: 23227/16 
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2  Allgemeine Universitätsbedienstete 

2.1  OP-Gehilfin / OP-Gehilfe 

An der Medizinischen Universität Wien ist am Department für Biomedizinische Forschung / 

Abteilung für Biomedizinische Forschung mit der Kennzahl: 23387/16 eine Stelle einer / eines 

vollbeschäftigten OP-Gehilfin / OP-Gehilfen (gemäß Kollektivvertrag – Verwendungsgruppe IIb) 

voraussichtlich mit 1. Februar 2017 (befristet bis 3. November 2018) zu besetzen. 

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 1.802,30 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Aufgabengebiet: Vorbereitung der Versuchstiere für die OP. Lagerung am OP-Tisch, Mithilfe bei 

Intubation und Narkoseeinleitung, OP-Assistenz, Reinigung und Pflege von Instrumenten und Geräten, 

Vorbereitung der OP-Räume für die jeweiligen Eingriffe. 

Berufserfordernisse: Ausbildung zur/zum OP-Gehilfin/Gehilfen. 

Gewünschte Qualifikationen: Abgeschlossene Tierpflegerausbildung wäre von Vorteil, Teamfähigkeit, 

Grundkenntnisse der englischen Sprache. 

Kennzahl: 23387/16 
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3  Drittmittelbedienstete 

3.1  Assistentin / Assistent (postgraduate) – Drittmittel 

An der Medizinischen Universität Wien ist am Zentrum für Hirnforschung / Abteilung für Kognitive 

Neurobiologie mit der Kennzahl: 23058/16, voraussichtlich ab 1. April 2017 eine Stelle mit einem 

Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Assistentin / einem Assistenten 

(postgraduate) – Drittmittel zu besetzen.  

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 2.696,50 brutto                     

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 

wissenschaftlicher Forschung und Lehre an.  

Das Arbeitsverhältnis endet nach Ablauf von 4 Jahren. 

Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes (Diplom) Studium der Neurowissenschaften, 

Biomedizinische Wissenschaften, Medizin, Biotechnologie, Verhaltensforschung o.ä., Teilnahme am 

PhD-Programm der Medizinischen Universität Wien. Bereitschaft zur Mitwirkung in Forschung und 

Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht-EU-Bürgern müssen gewährleistet 

sein.  

Requirement: Master degree or equivalent in neuroscience, biomedical sciences, medicine, 

biotechnology, behavioural sciences or related disciplines. 

Required qualifications: Genuine interest in neuronal circuits, high motivation to pursue experiments 

and analysis, interpretation and communication of scientific results, understanding the use of scientific 

methods, some laboratory experience. Knowledge of electrophysiological methods, animal behavior, 

microscopy and programming (MATLAB) will be an advantage. The objective of the current project will 

be to understand the role of GABAergic cell types in hippocampal gamma oscillations in vivo. The 

position is funded for four years by an FWF project grant. The applicants will enrol to the Neuroscience 

PhD program of the Medical University of Vienna. Applications (in English) including a motivation 

statement, a CV, a short description of scientific experiences and the contact details of two referees 

should be submitted to the Department of Human Resources and Human Resources Development per 

e-mail (personalabteilung@meduniwien.ac.at). 

Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-

funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Kennzahl: 23058/16 

3.2  Klinische Psychologin / Klinischer Psychologe 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Kinder- und 

Jugendpsychiatrie mit der Kennzahl: 22787/16 eine Stelle einer / eines halbbeschäftigten 

Klinischen Psychologin / Klinischen Psychologen (gemäß Kollektivvertrag – Verwendungsgruppe B1) 

voraussichtlich mit 1. Februar 2017 (befristet bis 30. Juni 2020) zu besetzen. 

mailto:personalabteilung@meduniwien.ac.at
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Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 1.348,30 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Aufgabengebiet: Die Tätigkeit umfasst klinisch-psychologische Diagnostik, Beratung und Behandlung 

von Kindern und Jugendlichen, welche stationär (07) an der Universitätsklinik für Kinder- und 

Jugendpsychiatrie medizinisch und psychotherapeutisch versorgt werden. 

Berufserfordernisse: Abgeschlossenes Psychologiestudium, Eingetragene Klinische Psychologen (Liste 

der Klinischen PsychologInnen des Bundesministeriums für Gesundheit), Nachweis über absolvierte 

Fortbildungen bzw. berufliche Erfahrung im Bereich Kinder- und Jugendpsychiatrie. 

Gewünschte Qualifikationen: Psychotherapieausbildung, Erfahrung im Bereich Essstörungen und 

ADHS. 

Kennzahl: 22787/16 

 

Hinweis: Die Bewerbungsfrist beträgt 21 Tage ab Erscheinungsdatum. 

Bewerbungen: Bewerbungsformulare sind an die Medizinische Universität Wien, Abteilung 

Personal und Personalentwicklung, 1090 Wien, Spitalgasse 23, zu richten 

bzw. elektronisch an personalabteilung@meduniwien.ac.at. 

 Formulare sind in der Abteilung Personal und Personalentwicklung 

erhältlich bzw. stehen auf der Website www.meduniwien.ac.at zum 

Download zur Verfügung. 

Bitte Kennzahl unbedingt anführen! 

Sollten Sie Fragen zu den Ausschreibungen haben, so kontaktieren Sie bitte eine/n unserer 

Mitarbeiter/innen. 

Redaktionsschluss in der Abteilung Personal und Personalentwicklung 

für das nächste Personalmitteilungsblatt ist 

Dienstag, 3. Jänner 2017, 15:00 Uhr 

 

mailto:personalabteilung@meduniwien.ac.at
http://www.meduniwien.ac.at/
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4  Medizinische Universität Graz 

4.1  Ärztin / Arzt in FachärztInnenausbildung an der Universitätsklinik 
für Urologie 

Ärztin/Arzt in FachärztInnenausbildung 
(Verwendungsgruppe B1) 

an der Univ. Klinik für Urologie 

Teilzeit: 30 Wochenstunden 

befristet für die Dauer des Beschäftigungsverbotes und 

eines eventuell anschließenden Karenzurlaubes 

 

Kernaufgaben: 

• Klinische Versorgung von ambulanten und stationären PatientInnen 

• Mitwirkung bei Forschungsprojekten und klinischen Studien 

• Selbständige Erstellung von Publikationen/Präsentationen für (inter-)nationale 

Fortbildungsveranstaltungen 

• Mitwirkung und Unterstützung in der universitären Lehre/Betreuung von Studierenden 

• Übernahme von Koordinations- und Organisationsaufgaben 

 

Fachliche Anforderungen: 

• Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin 

• Kenntnisse und wissenschaftliche Kompetenz auf dem Fachgebiet der Urologie von Vorteil 

• EDV-Kenntnisse (openMEDOCS) 

• Fremdsprachenkenntnisse (English B2 – Maturaniveau) 

 

Persönliche Anforderungen: 

• Sorgfältige, genaue und verlässliche Arbeitsweise 

• Hohe Belastbarkeit 

• Gewissenhaftigkeit 

• Teamorientierung 

 

Die Basisausbildung gemäß § 6a Ärztegesetz 1998 und § 6 der Ärztinnen-/Ärzte-Ausbildungs-                

ordnung 2015 (ÄAO 2015) ist, soweit erforderlich, in der Facharztausbildung integriert. 
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Diese Position wird nach dem kollektivvertraglichen Mindestentgelt (auf Basis Vollbeschäftigung) von 

EUR 3.249,53 brutto zuzüglich allfälliger sonstiger Entgeltbestandteile entlohnt. 

 

Wir bieten Ihnen ein offenes und freundliches Arbeitsumfeld, eine verantwortungsvolle Tätigkeit in 

einem engagierten Team und ein herausforderndes Aufgabengebiet. Zur Förderung Ihrer Potentiale 

offerieren wir Ihnen ein umfassendes, kostenloses Weiterbildungsangebot im Haus. 

 

Bei Fragen steht Ihnen Univ. Prof. Dr. Karl Pummer, Vorstand der Universitätsklinik für Urologie gerne 

zur Verfügung. Kontakt: karl.pummer@medunigraz.at, Tel.: +43 316/385-12508 

 

Bitte übermitteln Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit der Kennzahl W34 ex 2016/17 bevorzugt via 

E-Mail an: personal@medunigraz.at bzw. an die Postadresse: Medizinische Universität Graz, 

Organisationseinheit für Personalmanagement und Recht, Auenbruggerplatz 2, A-8036 Graz. Die 

Bewerbungsfrist endet am 11. Jänner 2017. 

 

Die Medizinische Universität Graz erhöht den Anteil von Frauen in Organisationseinheiten, in denen 

Frauen unterrepräsentiert sind, insbesondere beim wissenschaftlichen Universitätspersonal und in 

Leitungsfunktionen. Daher laden wir qualifizierte Frauen zur Bewerbung ein. Bei gleicher Qualifikation 

werden Frauen vorrangig aufgenommen.  

Darüber hinaus sind wir bemüht, Personen mit Behinderungen bei geeigneter Qualifikation einzustellen 

und freuen uns über diesbezügliche Bewerbungen.  

www.medunigraz.at/stellen 

 

  

mailto:karl.pummer@medunigraz.at
mailto:personal@medunigraz.at
http://www.medunigraz.at/stellen
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4.2  Ärztin / Arzt in FachärztInnenausbildung an der Universitätsklinik 
für Urologie 

Ärztin/Arzt in FachärztInnenausbildung 
(Verwendungsgruppe B1) 

an der Univ. Klinik für Urologie 

bis FachärztInnenabschluss: längstens 7 Jahre 

 

Kernaufgaben: 

• Klinische Versorgung von ambulanten und stationären PatientInnen 

• Mitwirkung bei Forschungsprojekten und klinischen Studien 

• Selbständige Erstellung von Publikationen/Präsentationen für (inter-)nationale 

Fortbildungsveranstaltungen 

• Mitwirkung und Unterstützung in der universitären Lehre/Betreuung von Studierenden 

• Übernahme von Koordinations- und Organisationsaufgaben 

 

Fachliche Anforderungen: 

• Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin 

• Kenntnisse und wissenschaftliche Kompetenz auf dem Fachgebiet der Urologie von Vorteil 

• EDV-Kenntnisse (openMEDOCS) 

• Fremdsprachenkenntnisse (English B2 – Maturaniveau) 

 

Persönliche Anforderungen: 

• Sorgfältige, genaue und verlässliche Arbeitsweise 

• Hohe Belastbarkeit 

• Gewissenhaftigkeit 

• Teamorientierung 

 

Die Basisausbildung gemäß § 6a Ärztegesetz 1998 und § 6 der Ärztinnen-/Ärzte-Ausbildungs-                 

ordnung 2015 (ÄAO 2015) ist, soweit erforderlich, in der Facharztausbildung integriert. 

 

Diese Position wird nach dem kollektivvertraglichen Mindestentgelt (auf Basis Vollbeschäftigung) von 

EUR 3.249,53 brutto zuzüglich allfälliger sonstiger Entgeltbestandteile entlohnt. 
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Wir bieten Ihnen ein offenes und freundliches Arbeitsumfeld, eine verantwortungsvolle Tätigkeit in 

einem engagierten Team und ein herausforderndes Aufgabengebiet. Zur Förderung Ihrer Potentiale 

offerieren wir Ihnen ein umfassendes, kostenloses Weiterbildungsangebot im Haus. 

 

Bei Fragen steht Ihnen Univ. Prof. Dr. Karl Pummer, Vorstand der Universitätsklinik für Urologie gerne 

zur Verfügung. Kontakt: karl.pummer@medunigraz.at, Tel.: +43 316/385-12508 

 

Bitte übermitteln Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit der Kennzahl 35 ex 2016/17 bevorzugt via                 

E-Mail an: personal@medunigraz.at bzw. an die Postadresse: Medizinische Universität Graz, 

Organisationseinheit für Personalmanagement und Recht, Auenbruggerplatz 2, A-8036 Graz. Die 

Bewerbungsfrist endet am 11. Jänner 2017. 

 

Die Medizinische Universität Graz erhöht den Anteil von Frauen in Organisationseinheiten, in denen 

Frauen unterrepräsentiert sind, insbesondere beim wissenschaftlichen Universitätspersonal und in 

Leitungsfunktionen. Daher laden wir qualifizierte Frauen zur Bewerbung ein. Bei gleicher Qualifikation 

werden Frauen vorrangig aufgenommen. 

Darüber hinaus sind wir bemüht, Personen mit Behinderungen bei geeigneter Qualifikation einzustellen 

und freuen uns über diesbezügliche Bewerbungen.  

www.medunigraz.at/stellen 

 

mailto:karl.pummer@medunigraz.at
mailto:personal@medunigraz.at
http://www.medunigraz.at/stellen
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